
LANDKREIS. Zwei neue A-Klassen, un-
gewohnte Kreisklassen und erstmals
eine Spielgemeinschaft (SG) bei den
Herren: Das sind knapp gefasst die
Neuerungen zur Saison 2011/12 im
Fußballkreis Landshut. Gestern prä-
sentierte Kreisvorsitzender Manfred
Trestl die neuen Ligen von der Kreisli-
ga bis runter zu den A-Klassen. „Die
Würfel sind gefallen, die Klassenein-
teilung ist erstellt“, erklärte er.

Bis zum 7. August können sich die
Vereine an die neuen Ligen gewöhnen,
dann beginnt die Saison zumindest für
die Klassen mit 14 Teams (die Zwöl-
fer-Ligen legen eineWoche später los).
Die neue Spielzeit wird aber im Grun-
de schon viel früher angepfiffen. Mit
dem ersten Juli-Wochenende beginnt
der Toto-Pokal auf Fußballkreis-Ebene.
Bis zum Auftakt von Kreisliga und Co.
wird bereits das Halbfinale hinter den
Klubs liegen. „Die Auslosung erfolgt
demnächst“, so Spielgruppenleiter Ri-
chard Sedlmaier aus Ihrlerstein.

A-Klasse Mainburg ist Geschichte

Er und Trestl brüteten schon während
der Relegation über dem Fußballbild
zur Saison 2011/12. Bereits im Früh-
jahr war beschlossen worden, zwei
neue A-Klassen einzuführen, um die
Reserveteams der Bezirks- und Kreisli-
gisten zu bündeln. Die bisherige Kreis-
liga-Reserve wurde immer mehr aus-
gedünnt, weil sich viele zweite Garden
dem aufstiegsberechtigten Spielbe-
trieb – sprich den Mannschaften in
den A-Klassen – anschlossen. „Darum
nehmen wir nun diese Veränderung
vor“, so Trestl und Sedlmaier.

Erstmals gibt es nun die A-Klassen
Süd undNord. In der Nord-Gruppe fin-
den sich die zusammen gefassten „Re-
servisten“ aus dem Landkreis wieder:
TSV Abensberg II, SV Adlhausen II, SV
Ihrlerstein II, ATSV Kelheim II, SV
Lengfeld II, TSV Langquaid II, TSV
Neustadt II – und der SC Peising mit
seiner ersten Mannschaft. Die insge-
samt zwölf Teams spielen genauso um
den Aufstieg in die Kreisklasse wie alle
anderenA-Klassisten auch.

Verschwunden ist dafür die A-Klas-
seMainburg. Die Klubs aus dieser Staf-
fel wurden auf die A-Klassen Landshut

und Kelheim aufgeteilt. Die bisheri-
gen Kontrahenten FC Train und TSV
Siegenburg werden in der neuen Sai-
son an einem Strang ziehen: Die bei-
den Vereine sind eine Spielgemein-
schaft (SG) eingegangen und laufen in
der A-Klasse Landshut auf (Anm. der
Red.: Ein Bericht über die neue SG
folgt demnächst.). Im Herren-Fußball
der Region Kelheim gab es einen sol-
chen Zusammenschluss bis dato nicht,
im Senioren- und Nachwuchsbereich
ist ermittlerweile gang und gäbe.

Derby-Kreisklasse zerfällt

In den untersten Ligen bleibt die A-
Klasse Kelheim die Staffel mit der ein-
gebauten Derby-Garantie: Sämtliche
zwölf Klubs stammen aus dem Land-
kreis. Kreisklassen-Absteiger SV Nie-
derleierndorf wurde der A-Klasse Laa-
ber zugeteilt und ist dort der Einzel-
kämpfer aus Kelheim. Mit-Absteiger
SV Pattendorf landete dagegen in der
A-Klasse Landshut.

Zwischen den Kreisklassen Laaber
und Kelheim wurden die Linien neu
gezogen. So finden sich nun TVGeisel-
höring, TSV Pfaffenberg, TSV Hofkir-
chen und SV Sallach unter den Klubs
aus dem Großraum um die Kreisstadt.
Aufsteiger TSV Rohr, SC Kirchdorf
und TSV Wildenberg wandern dafür
als neue Teams der Kreisklasse Laaber
mehr in den Hallertauer Raum. „Wir
haben versucht, die Ligen bestmöglich
nach geografischen Gesichtspunkten
aufzustellen. Dass nicht immer alle
glücklich sind, versteht sich von
selbst“, sagen die beiden Spielgruppen-
leiter. Ob es noch Klärungsbedarf gibt,
werden Trestl und Sedlmaier spätes-
tens bei den Gruppentagungen ab 1.
Juli erfahren.

Die höchste Klasse im Fußballkreis,
die Kreisliga, zählt wie bisher fünf
Mannschaften aus dem Landkreis. Die
Neulinge SV Lengfeld und SV Adlhau-
sen haben die beiden Absteiger FC
Mainburg und TV Aiglsbach abgelöst.
Dazu gesellen sich erneut der ATSV
Kelheim, TSV Neustadt und TSV
Abensberg. Sie und ihre Mitstreiter ge-
hen die neue Saison unter dem Ein-
druck der Liga-Reform im Jahr 2012
an: Der Meister steht wie bislang in
der Bezirksliga, doch die bisherige Auf-
stiegsrelegation für die Vizemeister
wird von einer Quali-Runde zur Be-
zirksliga abgelöst. Die Kreisliga-Zwei-
ten aus dem Bezirk müssen dort drei
Mal gewinnen, wollen sie aufsteigen.
Nur ein einziges Teamkommt durch.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Reaktionen: Was halten Sie von der
neuen Einteilung? Schreiben Sie uns als
Verein oder Leser IhreMeinung an:
kelheim@mittelbayerische.de
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VONMARTIN RUTRECHT, MZ

VERÄNDERUNGAlle Klassen für
die neue Saison sind aufge-
stellt, einige Klubsmüssen
umziehen.Mit Siegenburg/
Train startet erstmals eine
Herren-Spielgemeinschaft.

Ligen stehen: Der Fußballkreiswird umgekrempelt

Die beiden Kelheimer Kreisklassisten SV Saal (gelb) und SC Kirchdorf
(schwarz) gehen getrennte Wege: Kirchdorf rückt in die Laaber Staffel.

Wie ihr Nachwuchs der JFG Abenstal beschreiten TSV Siegenburg (weiß)
und FC Train (orange-rot) künftig gemeinsame Wege. Fotos: ewg/Archiv
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KLASSEN MIT LANDKREIS-TEAMS

➤ KREISLIGA LANDSHUT (14 Teams):
TSV Abensberg, SV Adlhausen (N), FC
Ergolding II, TSV Ergoldsbach (N), SV
Essenbach, SV Ettenkofen, SG Johan-
nesbrunn/Binabiburg (N),ATSV Kel-
heim, SV Lengfeld (N), SV Landshut-
Münchnerau, SVNeuhausen (N),TSV
Neustadt, SCWeihmichl, TSV Vilsbi-
burg (N).
➤ KREISKLASSE 2 LAABER (14): TV
Aiglsbach (A), FCHohenthann (N),SC
Kirchdorf, FC Leibersdorf, FC Main-
burg (A), SVOberglaim, TSVObersüß-
bach, SSV Pfeffenhausen (N),SV Put-
tenhausen, TSV Rohr (N), TSVRotten-
burg,TSV Sandelzhausen, FCWal-
kertshofen, TSVWildenberg.
➤ KREISKLASSE 3 KELHEIM (14): TSV
Bad Gögging (N), TVGeiselhöring (A),
TSV Herrngiersdorf (N), TSVHofkir-
chen,SpVgg Kapfelberg (N), SC Kel-
heim, FC Laimerstadt,SCMitterfe-
cking, TSV Offenstetten, TSVPfaffen-
berg,SV Saal, SVSallach (A), FSV
Sandharlanden, TV Schierling II.
➤ A-KLASSE 2 LANDSHUT (12): SV Alt-
heim,SV Attenhofen, TSV Elsendorf,
SVHornbach, FC Eintracht Landshut,
SSV Landshut-Schönbrunn,TVMeilen-
hofen, DJK SVMirskofen, SVOberhatz-
kofen,SV Pattendorf (A), SG Siegen-
burg/Train, TSV Volkenschwand.
➤ A-KLASSE 3 LAABER (12): TSVBay-
erbach, SV Eggmühl, SVGrafentrau-
bach, SV Kläham, VfR Laberweinting, TV
Mallersdorf, FC Neufahrn (A),SV Nie-
derleierndorf (A), TSVOberlindhart (A),
SC Postau, SVWallkofen, SSVWeng.
➤ A-KLASSE 4 KELHEIM (12):SSV Bi-
burg, Spfr. Essing, SV Großmuß, FC
Hausen, SV Hienheim, FC Kelheim, SV
Kelheimwinzer, SVMühlhausen, SV
Schwaig, SC Thaldorf, FC Teugn (A),
SpVgg Weltenburg.
➤ A-KLASSE 6 NORD (12): TSV Abens-
berg II, SV Adlhausen II, TSV Ergolds-
bach II, SV Ettenkofen II, ETSVHains-
bach II,SV Ihrlerstein II, ATSV Kelheim
II, TSV Langquaid II, SV Lengfeld II,
TSV Neustadt II, SC Peising, SpVgg
Schmatzhausen.

➤ Spielgruppen-Tagungen: 1. Juli,
19 Uhr, Ergoldsbach, Gasthaus Dallmai-
er: KL Landshut; 3. Juli, 10 Uhr, Sport-
heimWildenberg: KK Laaber; 3. Juli,
12 Uhr, SportheimWildenberg: KK Kel-
heim; 7. Juli, 19 Uhr, Sportheim Neu-
fahrn: A-K Laaber; 10. Juli, 10 Uhr, Sport-
heim SCKelheim: A-K Kelheim; 10. Juli,
12 Uhr, Sportheim SCKelheim: A-K
Nord; 11. Juli, 19 Uhr, Sportheim Ober-
hatzkofen: A-K Landshut.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GEFETTET = Klubs aus dem Landkreis Kelheim; A = Ab-
steiger,N =Neuling (Aufsteiger)

LANDKREIS. Der Sparkassenpokal wird
heuer unter den D-Jugendkickern aus-
gespielt. Mittlerweile ist der Wettbe-
werb imViertelfinale angelangt. In der
ersten Runde (Achtelfinale) spielten
TV Aiglsbach gegen TSV Abensberg
1:3, JFG Hallertau gegen TSV Obersüß-
bach 1:3, TSV Sandelzhausen gegen
TSV Au 0:2, JFG Abenstal gegen TSV
Neustadt 3:5 n. E., FC Mainburg gegen
JFG Laaber Kickers 2:4, Spvgg Welten-
burg gegen JFG Donautal Bad Abbach
0:9, SV Pondorf gegen JFG Schambach-
tal 2:4, SG Laimerstadt/Hienheim/Es-
sing gegen ATSV Kelheim 0:1 und JFG
Kelheim Land gegen TSV Offenstetten
9:1. Am Dienstag, 18 Uhr, müssen Au
und Laaber Kickers den letzten Vier-
telfinalisten ermitteln. Die Partien der
letzten acht Teams am Donnerstag,
30. Juni, 18 Uhr, lauten: Sieger Au/Laa-
ber Kickers – Abensberg, Obersüßbach
– Neustadt, Schambachtal – Donautal
sowie Kelheim Land –ATSV. (ehs)

Kelheim-Duell
in Runde zwei
CUP Im Sparkassenpokal der
U 13-Kicker sind noch neun
Teams im Rennen.

LANDKREIS/OBERHATZKOFEN. Ein Trio
aus dem Landkreis Kelheim nimmt
am Samstag das Vorturnier im Fuß-
ballkreis Landshut zum bayerischen
Ü 40-Cup in Angriff. Bei dieser Klein-
feldkonkurrenz versammeln sich Ki-
cker ab dem 40. Lebensjahr. SV Saal,
SV Ihrlerstein und FC Teugn peilen
unter insgesamt zehn Mannschaften
den Einzug ins Landesfinale am 16. Ju-
li in Wendelstein an. Allerdings
kommt nur der Turniersieger weiter.

Das Vorturnier steigt beim SVOber-
hatzkofen. Gespielt wird ab 14 Uhr pa-
rallel auf zwei Plätzen ( 1 x 15 min).
Die Brandler treffen in Gruppe 1 auf
TV Geisenhausen, SC Pfettrach, DJK
Mirskofen und die Gastgeber. Teugn
und Saal messen sich mit TSV Rotten-
burg, SSV Pfeffenhausen und TSV
Landshut-Auloh. Nach der Gruppen-
phase werden in zwei Halbfinals die
Endspielteilnehmer ermittelt, die um
17.40 Uhr zum Finale antreten. (ehs)

Landkreis-Trio
beimÜ40-Cup
VORTURNIER Saal, Ihrlerstein
und Teugn peilen am Sams-
tag den Finaleinzug an.

LANDKREIS/SCHIERLING. Verheißungs-
voll klingt das Wort „Talentsichtungs-
tag“ in den Ohren mancher Vereins-
vertreter nicht. Denn da, so fürchten
Klubs, krallt sich der Deutsche
Fußballbund (DFB) die Ki-
cker mit dem größten Po-
tenzial für seine Stütz-
punkte. Und irgend-
wann landet der jun-
ge Mann bei einem
Großverein und geht
dem örtlichenVerein verlustig.

„Der Verein profitiert“

Dieser Meinung treten die
Schierlinger Stützpunkttrainer
Josef Brunner und Alexander Zieg-
ler vor dem anstehenden Sich-
tungstag für den Jahrgang 2000 am
Sonntag, 17. Juli, entgegen. „Durch
das Fördertraining verbessern die
Jungs ihre Fähigkeiten und verstärken
damit wiederum ihre Vereinsmann-

schaften.“ Viele Spieler, die an DFB-
Schmieden landen, werden dennoch
nicht über die Klubs gemeldet, wissen
Brunner und der Kelheimer Ziegler.
„Oft werden die Kicker von den Eltern
zum Talentsichtungstag gebracht und

schaffen die erste Hürde
mit der Aufnahme in den
Stützpunkt.“ Vergessen
werde, dass eine solche
Aufnahme auch eine Aus-

zeichnung der Jugend-
arbeit in den Vereinen
darstelle. Eltern soll-
ten auf alle Fälle die
Initiative ergreifen.
„Eine Anmeldung
ist nicht erforder-
lich.“ Sohn oder
Tochter müss-
ten nur bis 9
Uhr vor Ort
sein.

Bislang haben nur 16
von fast 60 Fußballklubs,
die zum DFB-Stützpunkt
Schierling gehören,
Nachwuchsschützlinge
des Jahrgangs 2000
für den 17. Juli ange-
kündigt. Die Spieler

müssen einen Technik- und Spielpar-
cours durchlaufen. Das Trainerteam
am Stützpunkt wird an diesem Tag
verstärkt durch zusätzliche qualifizier-
te Betreuer.

Großes Vorbild: Pascal Itter

Am Schierlinger Standort erfreut man
sich besonders am Werdegang von
U 16-Nationalspieler Pascal Itter vom
1. FC Nürnberg, der im Laabertal seine
ersten Schritte machte. Er sei Beispiel
dafür, wie weit man über einen Stütz-
punkt mit Trainingsfleiß und Ent-
schlossenheit kommen könne. „Sich-
tungstage sind für den hoffnungsvol-
len und ehrgeizigen Fußball-Nach-
wuchs die erste Sprosse auf dem er-
strebten Weg nach oben“, sagen Zieg-
ler und Brunner. Auch ältere Jahrgän-
ge (1997 bis 1999) hätten die Möglich-
keit, ins Stützpunkttraining aufge-
nommen zu werden. Termine sind
hier mit den Stützpunkttrainern abzu-
sprechen. (mar)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Infos: Josef Brunner, Tel. 0160/
79 80 925, und Alexander Ziegler, Tel.
0152/01 56 18 83. Eine Voranmeldung
ist noch bis 30. Juni im Internet auf der
BFV-Startseite möglich.

Die Talente bleiben imVerborgenen
ÜBERSCHAUBARNur 16 von
rund 60 Klubs haben bislang
Kicker des Jahrgangs 2000
zur Sichtung angemeldet.
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